
Unsere neue Förderaktion 

Wenn es um Teilhabe im Alltag geht, ist jede Barriere eine zu viel. Gemeinsam mit dir als gemeinnützigem Projekt- 
Partner wollen wir mit unserer neuen Förderaktion #1BarriereWeniger genau dort ansetzen – direkt vor Ort. 
Entwickle gemeinsam mit einem Partner aus der Privatwirtschaft oder einer öffentlich-rechtlichen Institution eine 
gute Idee, um den Lebensalltag in eurer Umgebung für alle zugänglicher zu machen. Wir unterstützen die Beseiti-
gung jeder Barriere mit einem Zuschuss von 5.000 Euro. 

•  2.000 Barrieren weniger innerhalb von einem Jahr – dafür setzt sich die Aktion Mensch ein. 
• Ermögliche als Projekt-Partner mehr Teilhabe im Alltag! 
•  Gewinne dazu einen Kooperations-Partner aus der Privatwirtschaft oder einer öffentlich-rechtlichen Institution.
• Beantrage einen Zuschuss von 5.000 Euro für eure gemeinsame Aktion!
•  Insgesamt stellt die Aktion Mensch 10 Mio. Euro im ersten Aktionsjahr von #1BarriereWeniger zur Verfügung. 

Auf einen Blick

Packen wir es gemeinsam an! #1BarriereWeniger

Gemeinsam gegen Barrieren
Erkunde gemeinsam mit Menschen mit  
Behinderung euer Lebensumfeld. Findet  
zusammen heraus, wo Barrieren die Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben konkret 
behindern. Im Fokus stehen können zum 
Beispiel:

•  bauliche oder technische Hindernisse
•  Medien und digitale Angebote
•  öffentliche Veranstaltungen

Barrierefreiheit nützt uns allen. 

Mehr Informationen zu #1BarriereWeniger findest du unter www.aktion-mensch.de/1barriereweniger

Kooperations-Partner finden
Für die Förderaktion #1BarriereWeniger brauchst du 
einen Kooperations-Partner. Das kann ein Unternehmen 
aus der Nachbarschaft sein: Zum Beispiel die Bäckerei 
um die Ecke, die bisher noch Stufen vor der Eingangstür 
hat. Oder eine öffentlich-rechtliche Institution: Zum 
Beispiel die Verwaltung, die Dokumente in Leichter 
Sprache für den Gemeinderat erstellen möchte. 

Schließt gemeinsam eine Projekt-Partnerschaft und 
macht euer Umfeld ein Stück barrierefreier und damit 
lebenswerter. Strahlt euer Engagement auch öffentlich-
keitswirksam aus. Das motiviert andere, sich ebenfalls 
für mehr Barrierefreiheit einzusetzen.


